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Vorlage Nr. 101.18.916 

 

 

Divestment - nachhaltige Finanzanlagen der Stadt Kassel 

 

 

Antrag 

 

zur Überweisung in den Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und 

Grundsatzfragen 

 

 

Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 

 

Der Magistrat wird gebeten zu prüfen, wie und wann eine Anlagenrichtlinie im 

Sinne des Divestment, also der nachhaltigen Anlage eigener Finanzmittel, für die 

Stadt Kassel umzusetzen ist. 

 

 

Begründung: 

Divestment bedeutet, im Bereich von Geldanlagen Nachhaltigkeitsgesichtspunkte 

zu beachten und die eigenen Investitionen daran auszurichten. Etliche deutsche 

Städte wie zum Beispiel Münster, Stuttgart, Göttingen sowie das Land Berlin haben 

entsprechende Anlagerichtlinien verabschiedet.  Ziel ist, dass auch die Stadt Kassel 

keine Geldanlagen (mehr) tätigt, die nach ethischen und/oder ökologischen 

Gesichtspunkten problematisch sind (z.B. Kinderarbeit, Rüstungsindustrie, Atom- 

und Kohleenergie u.ä.). 

 

 

Berichterstatter/-in: Stadtverordnete Dorothee Köpp 
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